
„DER ZELTLAGERKOFFER“

Auf diesen Seiten findet ihr eine kleine Hilfe beim Zusammenstellen Zeltlagergepäcks. 

Für die „erfahrenen“ Zeltlagerteilnehmer*innen werden viele Tipps natürlich nichts Neues sein.

DINGE, DIE IHR NICHT VERGESSEN SOLLTET:

• Krankenversicherungskarte, 
• Impfpass (oder Kopie), 
• 12 medizinische Masken 
• Taschengeld (ir empfehlen ca. 20 - 25 Euro) 
      Das Geld und die Unterlagen könnt ihr in einem beschrifteten Umschlag 
      bei der Lagerleitung zur Aufbewahrung abgeben.

Schlafsack
Achtet bei eurem Schlafsack auf eine ausreichende Fütterung. Der Schlafsack sollte für Temperaturen um 
7°C im Komfortbereich ausgelegt sein. Solltet ihr nur einen schlecht isolierten Schlafsack haben, so kann 
man diesen mit einem einfachen Fleece-Innenschlafsack deutlich verbessern.

Luftmatratze/ Isomatte
Es ist nicht nur wichtig bequem zu liegen, sondern auch eine ausreichende Isolation gegenüber dem kalten 
Boden zu haben. Ob ihr eine Luftmatratze oder eine Isomatte verwendet, müsst ihr selbst entscheiden. 
Eine Luftmatratze ist meist bequemer, man muss sie dafür aber aufblasen und falls sie undicht wird, hat man 
weder Liegekomfort noch Isolation. 
Die Isomatte ist weniger bequem, dafür schnell ausgerollt und kann nicht undicht werden. 
Seit einiger Zeit gibt es auch selbstaufblasbare Isomatten. Sie sind bequem, schnell aufgebaut und selbst, 
wenn sie ein Loch bekommen noch nutzbar. Bitte verwendet aber keine Überbreiten (größer 90 cm), da in 
den Zelten nur begrenzt Platz ist. 
Auf Feld- und Klappbetten ist aus platztechnischen Gründen zu verzichten.

WICHTIG : 
Bitte beschriftet  ALLE eure Gepäckstücke, sodass es zu keinen Verwechslungen 
kommt!

Dusch-, Wasch- und Zahnputzzeug, Handtücher
Trotz Zeltlager kommt die Hygiene nicht zu kurz. 
Wir haben aber keinen Strom auf dem Lagerplatz - eine elektrische Zahnbürste funktioniert hier nicht ;-).
In den Duschen gibt es jedoch Strom. Ein Föhn kann gerne mitgenommen werden.

Teller, Besteck, Trinkbecher
Ein tiefer Teller ist neben Becher und Besteck völlig ausreichend. Kennzeichnet alles spülfest mit eurem Na-
men. Da viele das gleiche Geschirr haben, sind farbige, starkhaftende Aufkleber hilfreich. 
Bitte nehmt kein Keramik oder Glasgeschirr mit, da dies im Zeltlager zu schnell zerbrechen würde.

bitte wenden!



Ausreichend warme Kleidung
Temperaturen unter 10°C sind nachts durchaus möglich! Denkt hier auch an die Feuerrunde sowie die 
Nachtwache und packt ausreichend Pullis, Hosen, Strümpfe, eine warme Jacke und gegebenenfalls eine Müt-
ze und einen warmen Schal ein.
Trainingsanzug und Kleidung zum Schlafen nicht vergessen.

Regenschutz 
(Regenjacke, Gummistiefel und Regenhose)
Falls es während des Zeltlagers regnen sollte, müsst ihr jedes Mal durch den Regen gehen, wenn ihr euer 
Zelt verlasst. Eine richtige Regenjacke ist deshalb sehr wichtig. 
Sollte es länger regnen, so haben wir auch schnell mal etwas schlammige Stellen auf dem Platz. Spätestens 
jetzt braucht ihr dringend eure Gummistiefel. 
Wer zudem auch noch eine Regenhose zu Hause hat, kann auch diese mitbringen.
  

Festes Schuhwerk und Gummistiefel
Sobald die Sonne untergeht, fängt die Wiese sehr schnell an feucht zu werden. 
Besonders nachts oder morgens nach dem Aufstehen bekommt man daher nasse Füße, 
wenn man keine geeigneten Schuhe trägt.

Sportschuhe und/oder bequeme Schuhe zum Wandern
Viele unserer Spiele sind Geländespiele, bei denen man laufen oder auch mal etwas rennen muss. 
Für diejenigen, die Interesse an Fußball, Tischtennis oder Völkerball haben, sind Sportschuhe sowieso von 
großem Vorteil.

Badekleidung , Badehandtuch
Aufgrund der aktuellen Pandemiesituation können wir dieses Jahr leider in kein Schwimmbad besuchen. 
Packt aber trotzdem mal eure Badekleidung ein. Bei schönem Wetter kann eine Abkühlung auf dem Platz 
nicht schaden.

Sonnenschutz 
(Kopfschutz, SONNENCREME, eventuell Sonnenbrille)
Achtet bei der Sonnencreme auf einen ausreichenden Lichtschutzfaktor.

Wichtig fürs Lagerleben !
• ein Mittel gegen Insektenstiche (z.B. Autan als Spray oder Stift)
• Alt-Wäsche-Beutel
• Taschenlampe
• kleiner Rucksack und eine PLASTIKTRINKFLASCHE für Wanderungen 
• ein weißes T-Shirt zum Bemalen

Verschließbare Dosen für Süßigkeiten
Ihr müsst keine Süßigkeiten mitbringen. Wer aber gerne mal zwischendurch im Zelt eine Kleinigkeit nascht, 
sollte diese in wiederverschließbaren Dosen verpacken. Offene Süßigkeiten locken Insekten 
insbesondere Wespen und Ameisen an, die ihr ja sicher nicht in euren Zelten haben wollt.

bitte wenden!



Bei Interesse dürft ihr mitbringen:

- Tischtennisschläger
- kleinere Gesellschaftsspiele
- Baseballzubehör
- Mäppchen mit Stiften
(Eine begrenzte Auswahl haben wir natürlich auch auf dem Zeltplatz.)

aber manchmal spielt man mit dem eingenen Schläger einfach besser !
- Etwas zum Lesen (Bücher, Comics, etc.)

WAS IHR NICHT MITNEHMEN SOLLT BZW. DÜRFT:

• Bitte nehmt keine unnötigen, wertvollen Geräte 
z.B. Smartphones, etc. ins Zeltlager mit, 
da diese im Freien sehr leicht beschädigt werden oder verloren gehen können. 

Außerdem braucht man diese Dinge in einem Zeltlager sowieso nicht!
Solltet ihr euch nicht trennen können, verstaut sie doch in einer wasserdichten Box.

• Bitte beachtet, dass Tarnkleidung/Militärkleidung nur während der Nachtwache 
und bei einigen wenigen Geländespielen getragen werden darf. 
Wer also unbedingt solche Kleidung mitnehmen möchte, sollte auch 
ausreichend normale Kleidung für den Tag dabei haben.

• Taschenmesser, Feuerzeuge, etc. sowie Alkohol und Zigaretten 
dürfen NICHT mitgebracht werden.

Noch Fragen?

Weitere Fragen hierzu beantworten wir auf dem Elternabend.

Wir freuen uns auf euch! 

Eure Lagerleiter*innen



 

Informationsblatt 

Zeltlager vom 02.  August bis 13.  August 2021
 
Bitte zusammen mit der 
Anmeldung abgeben! 

Familie Stoitzner
Am Henschelberg 20
74821 Mosbach

Name des Teilnehmers/der Teilnehmerin: …………………………………………………

Gesundheitliche Beeinträchtigungen:
Mein Sohn/ meine Tochter ist gesundheitlich beeinträchtigt durch (z.B.  Asthma, häufige Kopfschmerzen, 
Allergien, Unverträglichkeiten gegen bestimmte Substanzen, 
kürzliche Operationen bzw. Knochenbrüche…):
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………
…………………………………………………………………………………………………

Bei akuten (insbesondere ansteckenden) Erkrankungen unmittelbar vor dem Zeltlager bitten wir Sie,  
mit einem Arzt bezüglich der Teilnahme Ihres Kindes an unserem Zeltlager Rücksprache zu halten.

Medikamente:
Mein Sohn/ meine Tochter muss folgende Medikamente während des Zeltlagers einnehmen 
(bitte Häufigkeit und Einnahmezeitpunkt angeben):
…………………………………………………………………………………………………...
…………………………………………………………………………………………………...
…………………………………………………………………………………………………...

O  Er/Sie kann diese Medikamente selbstständig und ohne Erinnerung durch einen Lagerleiter einnehmen.
O  Er/Sie kann diese Medikamente selbstständig einnehmen, sollte aber von einem Lagerleiter daran  
     erinnert werden.
O  Diese Medikamente sollten bei den Lagerleitern aufbewahrt und von ihnen verabreicht werden.

Sollte Ihr Kind während des Zeltlagers Medikamente benötigen, so geben Sie ihm bitte unbedingt mit 
den Medikamenten auch die Originalverpackung und den Beipackzettel mit! Kennzeichnen Sie bitte die 
Verpackung mit dem Namen Ihres Kindes und mit der Ihrem Kind verordneten Dosierung. Dies geschieht 
im Interesse Ihres Kindes! Bedenken Sie, dass wenn Ihr Kind während des Zeltlagers akut erkranken sollte, 
der behandelnde Arzt eine genaue Aufstellung aller Medikamente benötigt. Ebenfalls müssen wir in der Lage 
sein, mögliche Nebenwirkungen oder Symptome, welche von den Medikamenten Ihres Kindes ausgehen, 
einschätzen zu können.
 
 

bitte wenden!



Erstversorgung:
O  Ich bin damit einverstanden, dass die Leiter*innen bei meinem Kind medizinische Erstversorgung   
     leisten dürfen (Pflaster, Cremes für Wundheilung und Stiche, Zeckenentfernung, etc.) 

Bei Verdacht auf schwerwiegendere Verletzungen bzw. Erkrankungen kontaktieren wir 
selbstverständlich einen Arzt.

Impfung:
Mein Sohn/ meine Tochter

O  besitzt einen vollständigen Impfschutz gegen Tetanus (Wundstarrkrampf)
O  ist nicht gegen Tetanus geimpft

Corona:
Mein Sohn/ meine Tochter

O  besitzt einen vollständigen Impfschutz gegen Covid-19 (14 Tage nach der Zweitimpfung)
O  ist genesen 

Badeerlaubnis:
Mein Sohn/ meine Tochter

O  kann gut schwimmen
O  kann ausreichend schwimmen
O  kann nicht schwimmen

Beim Essen sollte berücksichtigt werden: 
O  ich ernähre mich vegetarisch
O  ich habe folgende Intoleranzen:  …………………………………………
O  ich habe folgende Allergien:     …………………………………………
 

Woher hast du vom Zeltlager erfahren? 
O  durch das Internet (auf unserer Homepage oder Facebookseite)
O  aus der Zeitung
O  durch deine Freunde
O  über den Kuchenverkauf in der Stadt
O  ........................................

Bei Bedarf ist hier Platz für weitere Informationen:
…………………………………………………………………………………………………...
…………………………………………………………………………………………………...
…………………………………………………………………………………………………...

…………………………………………..       …………………………………………………..
Ort, Datum                                                 Unterschrift der/des Erziehungsberechtigten



O Auf keinen Fall 
vergessen !!!

das könntet ihr 
zusätzlich gebrauchen

Ganz schnell wieder 
auspacken

Allgemeines
O Krankenversicherungskarte Taschengeld (ca.25€) Taschenmesser

O Impfpass (oder Kopie) Feuerzeuge

O 12 medizinische Masken Alkohol

O Das negative Ergebnis des Schnelltests Zigaretten

Elektrogeräte jeglicher Art

zum Schlafen
O Luftmatratze/ Isomatte kleines Kissen Feldbett

O Schlafsack Luftpumpe

O Schlafkleidung zusätzl. Decke

Hygiene
O Duschzeug Föhn

O Kulturbeutel Insektenspray

O Zahnputzzeug

O Handtücher

O Alt-Wäsche-Beutel

Zum Anziehen
O Sommerkleidung

O ausreichend warme Kleidung Mütze

abends wird es kalt !!! Schal

O Pullis

O warme Jacke

O Feste Schuhe Tarnkleidung

O Badekleidung Fußballschuhe

O Regenjacke Regenhose

O GUMMISTIEFEL !!!

Für Sonnige Tage
O Sonnencreme Sonnenbrille

O Kopfschutz

Fürs Essen
O Teller Süßigkeiten   

O Besteck        

O Trinkbecher

Was man sonst so braucht im 
Lagerleben

O Rucksack ein weißes T-Shirt zum Bemalen

O Plastiktrinkflasche Tischtennisschläger *

O Taschenlampe Mäppchen mit Stiften *

Bücher, Comics

kleinere Gesellschaftsspiele *

Da es dieses Jahr keinen Besuchstag gibt und somit keine 

vergessenen Sachen nachgeliefert werden können, müsst ihr 

besonders sorgfältig packen.  Als kleine Hilfe haben wir für euch 

eine Checkliste mit allen wichtigen Dingen fürs Zeltlager erstellt.

Einfach abhaken und es kann losgehen !!!

Koffer 
Checkliste

mit Namen 
beschriftet !!!  in verschließbaren Dosen

 * gibt es auch auf 
   dem Zeltpatz

 keine Übergröße !!!

ALLE Gepäckstücke 

einzeln mit Namen 

beschriften
 !!!

Besonders Schlafs
äcke und 

Isomatten



Fotos und Filmaufnahmen 

im Zusammenhang mit der Freizeitveranstaltung  

Zeltlager 2021 in Dürrenzimmern vom 02.08.2021 bis 13.08.2021 
Information und Einwilligung für Teilnehmer, Mitwirkende und Personensorgeberechtigte

Bitte beachten Sie: 
Es wird grundsätzlich unvermeidbar sein, dass im Zusammenhang mit der Veranstaltung Foto- und Filmaufnahmen 

auch der Teilnehmer und Mitwirkenden angefertigt werden. Vor allem andere Teilnehmer, in der Öffentlichkeit aber 

auch andere Personen wie Touristen und Journalisten möchten derartige Foto- und Filmaufnahmen für ihre eigenen 

Zwecke anfertigen, typischerweise auch 

zur Veröffentlichung in Printmedien, im Fernsehen oder im Internet, auch in sozialen Medien wie auf Facebook. Wir 

können regelmäßig nicht sicherstellen, dass derartige Aufnahmen und Veröffentlichungen durch Dritte unterbleiben, 

insbesondere nicht während des Aufenthalts in der Öffentlichkeit. Falls Sie generell keine derartigen Aufnahmen und 

Veröffentlichungen wünschen, raten wir daher dazu, von der Teilnahme abzusehen. 

Für die Anfertigung und Veröffentlichung unserer eigenen Aufnahmen für unsere eigenen 

Zwecke benötigen wir aber eine Einwilligung:
Wir möchten gerne mit Aufnahmen der Teilnehmer auch in der Öffentlichkeit über unsere Veranstaltungen und 

Freizeiten berichten, nämlich im Pfarrbrief, in Zeitungen und auch im Internet auf unserer Internetseite 

www.kjg-stjosef-mosbach.de und der Seite unserer Kirchengemeinde MOSE https://www.kath-men.de

sowie unserem Facebook-Auftritt und dem der Erzdiözese Freiburg. Die Bilder aus dem Zeltlager können von den 

Teilnehmenden/Mitwirkenden beim Nachtreff auf einer Foto-CD erworben werden.

Selbstverständlich beachten wir stets evtl. vorrangige Interessen der betroffenen Personen bei Aufnahme und Veröf-

fentlichung. 

Wir bitten um die nachfolgende Einwilligung:

Unterschrift(en) d. Teilnehmenden/Mitwirkenden, bei Minderjährigen 
bis Vollendung d. 16. Lebensjahrs Unterschriften aller Personensorgeberechtigten

Ort, Datum

Ich bin damit einverstanden, dass im Zusammenhang mit der genannten Veranstaltung auch 

individuelle Bild- und Filmaufnahmen meiner Person angefertigt werden, um sie in den 

vorgenannten Medien der Einrichtung und der Erzdiözese Freiburg zur Öffentlichkeitsarbeit 

und Illustration der kirchlichen Tätigkeiten zu verbreiten. Die Einwilligung ist freiwillig und 

insbesondere nicht Voraussetzung für die Teilnahme an der Veranstaltung. 

Sie kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.  

O  Ja  

O  Nein

Vorname, Name: 
(des/der Teilnehmenden/Mitwirkenden)

Straße, Nr.: 

PLZ, Ort:   

Geburtsdatum:  



Hinweise zum Datenschutz:
Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten im Zusammenhang mit den umseitig beschriebenen 

Foto- und Filmaufnahmen ist die 

die Katholische junge Gemeinde (kurz KjG) St. Josef Mosbach 
Marienstr. 2, 
74821 Mosbach-Neckarelz
leiter@kjg-stjosef-mosbach.de

auch handelnd durch ihre IT- und Logistik-Dienstleister. 

Der Datenschutzbeauftragte ist mit gleicher Postanschrift, oder per E-Mail an leiter@kjg-stjosef-mosbach.de erreichbar. 

Für die Verarbeitung personenbezogener Daten gilt das KDG (Gesetz über den kirchlichen Datenschutz).

Wir erstellen und verarbeiten Foto- und Filmaufnahmen wie umseitig beschrieben im Rahmen der umseitig erteilten 

Einwilligung zusammen mit den weiteren Angaben, um die erteilte Einwilligung, ihr Fehlen oder ihren Widerruf den 

angefertigten Aufnahmen zuordnen und diese dementsprechend bearbeiten zu können (§ 6 Abs.1 b, d KDG). Für die-

se Zwecke ist auch eine Übermittlung an die Erzdiözese Freiburg Körperschaft des öffentlichen Rechts, Schoferstraße 

2, 79098 Freiburg, möglich.  Alle Angaben einschließlich der Erteilung der Einwilligung sind freiwillig und haben keinen 

Einfluss auf die Möglichkeit zur Teilnahme an der Veranstaltung.

Alle Daten werden aufbewahrt, solange ein Veröffentlichungsinteresse noch besteht und erreichbar ist, darüber hinaus 

nach der Archivordnung der Erzdiözese. 

Sie haben bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen die Rechte auf Auskunft (§ 17 KDG), Berichtigung (§ 18 

KDG), Einschränkung der Verarbeitung (§ 20 KDG), Datenübertragbarkeit (§ 22 KDG), Widerspruch gegen die 

Verarbeitung (§ 23 KDG) und Löschung (§ 19 KDG) sowie das Recht zur Beschwerde bei der zuständigen Daten-

schutz-Aufsicht (§ 48 KDG).

Widerspruchs-/Widerrufsrecht: Wenn Sie eine erteilte Einwilligung widerrufen oder der Verarbeitung Ihrer perso-

nenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung oder aufgrund Ihrer besonderen Situation widersprechen möchten, 

genügt jederzeit Ihre Mitteilung an die oben genannten Kontaktdaten.



Corona Tests
im Zusammenhang mit der Freizeitveranstaltung  

Zeltlager 2021 in Dürrenzimmern vom 02.08.2021 bis 13.08.2021 
Einwilligungserklärung zur Teilnahme an einem PoC-Antigen-Test zum Ausschluss 

einer COVID-19-Infektion und zur damit verbundenen Datenweitergabe 

Bitte beachten Sie: 
Alle Lagerteilnehmer*innen müssen zweimal wöchentlich getestet werden.

Wir bitten um die nachfolgende Einwilligung:

Hiermit willige ich ein, dass mein Kind an Antigen-Tests zum Ausschluss einer COVID- 19-Infektion wärend dem Zelt-

lager 2021 teilnimmt. Diese werden durch einen ausgebildeten Leiter durchgeführt oder beaufsichtigt.

Mir ist bewusst, dass bei einem positiven Testergebnis mein Kind direkt in Isolation begeben muss, und 

das Leiterteam das Gesundheitsamt über ein positives Testergebnis informieren muss.

Ich willige ein, dass im Verdachtsfall und nach einem positiven Antigen-Test die Leiter berechtigt sind, mit dem Kind 

einen Arzt aufzusuchen,  dieser ist berechtigt bei meinem Kind einen PCR-Test durchzuführen. 

Ich willige auch ein in die Verarbeitung und Speicherung der personenbezogenen Daten meines Kindes. Die Datenver-

arbeitung erfolgt ausschließlich zum Zweck der Durchführung eines Antigen-Tests zum Ausschluss einer COVID-19 

Erkrankung. Eine Weitergabe der personenbezogenen Daten an Dritte findet statt.

Die Einwilligung erfolgt auf freiwilliger Basis und kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden.  Ab 

Zugang der Erklärung dürfen meine Daten bzw. die meiner Tochter / meines Sohnes nicht weiterverarbeitet werden. 

Sie sind unverzüglich zu löschen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der bis dahin erfolgten 

Verarbeitung nicht berührt.

Meine Widerrufserklärung werde ich an die KjG St. Josef richten 
(die Katholische junge Gemeinde (kurz KjG) St. Josef Mosbach Marienstr. 2, 74821 Mosbach-Neckarelz 
leiter@kjg-stjosef-mosbach.de):

Unterschrift(en) d. Teilnehmenden/Mitwirkenden, bei Minderjährigen 
bis Vollendung d. 16. Lebensjahrs Unterschriften aller Personensorgeberechtigten

Ort, Datum

Vorname, Name: 
(des/der Teilnehmenden/Mitwirkenden)

Straße, Nr.: 

PLZ, Ort:   

Geburtsdatum:  

Vorname, Name: 
(des/der Erziehungsberechtigten)

Straße, Nr.: 

PLZ, Ort:   

telefonische Erreichbarkeit:  



Hygienekonzept
der KjG St. Josef Mosbach für das Sommerzeltlager 2021 in Dürrenzimmern

Im Folgenden finden sich unsere Maßnahmen, mit welchen wir im Sommerzeltlager der 

KjG St. Josef Mosbach 2021 in Dürrenzimmern die Hygieneanforderungen der CoronaVo nach §2,3 und 4, sowie die 

Anforderungen nach §5,6 und 7 umsetzen wollen.

Des Weiteren finden sich hier unsere geplanten Maßnahmen für einen eventuellen Ausbruch.

Das Hygienekonzept gilt für das Sommerzeltlager der KjG St. Josef Mosbach, welches vom 02.08.2021 bis 13.08.2021 

in Dürrenzimmern stattfinden wird. Das Konzept ist mit den Vorgaben vor Ort abgeglichen.

Ansprechpersonen und Hygienebeauftragte für diese Veranstaltung:

David Stroisch, Tel.: 0178/9839816, Mail: davidstroisch@gmail.com

Daniela Stoitzner, Tel.: 0159/03020539, Mail: daniela.stoitzner@gmail.com

Michaela Huy, Tel.: 0176/78302992, Mail: michaelahuy@gmx.de

Lisa Throm, Tel.: 0157/82782680, Mail: lisa.throm@gmx.de

Mit dem Ausfüllen des folgenden Abschnitts erkläre ich, dass ich das nachfolgende Hygienekonzept und die Maßnah-

men zum Ausbruchsmanagement gelesen und verstanden habe und damit einverstanden bin. Ich versichere, dass ich 

das vorliegende Hygienekonzept mit meinem Kind, welches am Zeltlager teilnehmen wird, besprochen habe. 

Hinweis: Eine Teilnahme am Zeltlager ist nur mit Zustimmung und Einhaltung des 

Hygienekonzepts möglich. 

Bitte geben Sie diese erste Seite unterschrieben mit der Anmeldung ab.

Name, Vorname (Erziehungsberechtigte*r):  ………………………………………………………………………

Name, Vorname (Teilnehmer*in):  ………………………………………………………………………….……

Adresse:  ………………………………………………………………………………………………….………

Telefonnummer:  …………………………………………………………………………….……………………

…………………………………………………………….

Datum und Unterschrift des*der Erziehungsberechtigten



HYGIENEKONZEPT 
1. WER DARF NICHT AM LAGER TEILNEHMEN? 

• Ein Teilnahmeverbot schließt alle TN ein, die entweder unter einer Quarantäneverpflichtung stehen (z.B. durch 

einen positiven Test, Kontakt mit Erkrankten oder Besuch eines Risikogebiets) oder die typischen Symptome 

einer Infektion mit dem Coronavirus (namentlich Atemnot, neu auftretender Husten, Fieber, Geruchs- oder Ge-

schmacksverlust) aufweisen.

• Personen, die sich nicht testen lassen möchten.

• Des Weiteren sind alle von einem Teilnahmeverbot oder einem drohenden Teilnahmeausschluss betroffen, welche 

dieses Hygienekonzept nicht einhalten.

2. GENERELLE HYGIENEREGELUNGEN UND -ANFORDERUNGEN

Im gesamten Zeitraum des Zeltlagers gelten folgende Hygienemaßnahmen, um die Infektionsgefahr zu minimieren. 

Allgemein gilt es die Hust- und Niesetikette und regelmäßiges Händewaschen zu beachten. 

a) Begrenzung der Personenzahl
Die Teilnehmerzahl wird nach den aktuellen Inzidenzwerten des Landkreises Heilbronn gemäß der Corona-Verord-

nung Angebote Kinder- und Jugendarbeit sowie Jugendsozialarbeit (CoronaVO KJA/JSA) §2 (3) begrenzt.

Aus den Teilnehmenden sowie den Betreuungskräften sind feste Gruppen von bis zu 36 Personen

1. in den Inzidenzstufen 4 bis 2 (>10) ab der 37. beteiligten Person oder

2. in der Inzidenzstufe 1 (<10) ab der 61. beteiligten Person

zu bilden. Zwischen diesen festen Gruppen gilt die Abstandsempfehlung des § 2 Absatz 1 CoronaVO.  Während des 

Aufenthalts im öffentlichen Raum gilt die Abstandsregel des § 2 Absatz 2 CoronaVO für das gesamte Angebot.

b) Regelmäßige Reinigung häufig genutzter Oberflächen und Gegenstände
Es wird ein Putzplan erstellt, welcher vorsieht die darin angezeigten Flächen mindestens einmal täglich (bei Bedarf 

häufiger, durch Betreuer*in reguliert) zu reinigen und zu desinfizieren. Der Plan legt auch fest wer dafür verantwort-

lich ist.

Dieser Plan wir von einer zuständigen Person überwacht und regelmäßig kontrolliert. Für Oberflächen in der Küche 

ist das Küchenteam verantwortlich. 

c) Sanitäranlagen
Die Waschtische sind mit ausreichend Wasser, Handwaschmittel und Desinfektionsmittel ausgestattet, sodass die 

Teilnehmer*innen jederzeit Zugang dazu haben. Die mobilen Toiletten werden mindestens einmal täglich gereinigt und 

desinfiziert. Es gibt einen Waschtisch pro Bezugsgruppe, um ausreichend Abstand zwischen den Gruppen auch bei den 

sanitären Einrichtungen gewährleisten zu können. 



d) Schlafmöglichkeiten
Schlafmöglichkeiten werden so eingeteilt, dass möglichst wenige Teilnehmer*innen aus verschiedenen Haushalten 

in einer Schlafmöglichkeit unterkommen. Die Belegung der Schlafmöglichkeiten bleibt über die gesamte Veranstal-

tung gleich. Die Schlafmöglichkeiten (Zelte) werden tagsüber gelüftet und dienen daher nicht als Aufenthaltsort. Die 

Schlafzelte der Teilnehmer*innen dürfen grundsätzlich nur von den Bewohnern des Zeltes und deren Zeltleiter*innen 

betreten werden.

e) Essenszubereitung und -ausgabe
Bei der Abholung des Essens gilt eine Kontaktvermeidung zu den Köchinnen, d. h. generelle Maskenpflicht im Gebäude und 

Abstandspflicht. Die Verpflegung findet nach den allgemein bekannten Hygieneregelungen statt. Es gibt ein verantwortliches 

Küchenteam, welches alleinig für die gesamte Lebensmittelbeschaffung und Verarbeitung zuständig ist. Das Küchenteam 

verfügt über eine Hygienebelehrung und verhält sich entsprechend. Die Organisation der Essensausgabe ist im nächsten 

Absatz genauer beschrieben. Bei den Mahlzeiten ist die unten aufgeführte Sitzordnung einzuhalten. Die Leiter*innen, die das 

Essen ausgeben, tragen eine Maske und desinfizieren sich zuvor die Hände. Bei direktem Kontakt von Hand zu Lebensmittel 

werden Handschuhe getragen. Die Tische werden vor und nach dem Essen gesäubert und desinfiziert.

f) Reinigung und Ausgabe von Geschirr
Der Spüldienst findet in der Küche statt, wobei der Abstand zum Küchenteam eingehalten wird. 

Das Geschirr wird bei der Essensausgabe direkt von den Leiter*innen ausge

3.  PROGRAMMGESTALTUNG
Das gesamte Programm findet, wenn möglich, im Freien statt. 

a) Lagerfeuerrunde: 
Gesungen wird nur unter freiem Himmel. Die Teilnehmer*innen, Leiter*innen und Köchinnen sitzen dabei jeweils in 

ihren Bezugsgruppen um das Feuer. Der Abstand zwischen den Gruppen wird entsprechend eingehalten. 

b) Spiele: 
Die Gruppeneinteilung erfolgt entsprechend der Bezugsgruppen. Eine gemischte Gruppeneinteilung ist grundsätzlich 

möglich, wenn der Abstand zwischen den einzelnen Personen eingehalten werden kann (z.B. Postenlauf, Wahlarbeit, 

Workshops). Personen, die einen Programmpunkt vorbereiten und durchführen, achten besonders auf die Einhaltung 

des Hygienekonzeptes. 



c) Workshops und Wahlarbeiten: 
Ausreichend Platz für einzelne Workshops und Wahlarbeiten wird eingeplant. 

d) Freizeit: 
Auch in der Zeit, die den Leiter*innen und Teilnehmer*innen zur freien Verfügung steht, ist der Abstand zwischen den 

einzelnen Bezugsgruppen einzuhalten. Ein farbiges Armband dient als Hilfsmittel zur besseren Zuordnung. 

4. KONTAKT MIT DRITTEN

Wird der Zeltplatz verlassen, so gelten die vor Ort geltenden Corona-Richtlinien. Bei Kontakt mit Dritten 

(d.h. Personen, die nicht zum Lager gehören) ist das Tragen einer Maske verpflichtend.  Aufgrund der aktuellen 

Situation sind Besuche von Personen, die nicht zum Zeltlager gehören, in diesem Jahr verboten. 

5. TESTSTRATEGIE 

a) Vor Beginn des Zeltlagers: 
Zum Anreisetag muss ein Test vorliegen. Zur Abfahrt müssen die Teilnehmer*innen eine Bescheinigung über das Vor-

liegen eines negativen Antigentests oder PCR-Tests zum Nachweis des SARS-CoV-2 Virus, der nicht älter als 24 h ist, 

vorweisen.

b) Während des Zeltlagers: 
Während der Veranstaltung wird pro Woche an zwei nicht aufeinanderfolgenden Tagen ein Test durchgeführt. Für die 

Durchführung der Tests ist eine geschulte Person zuständig. Während des Lagers wird an folgenden Tagen getestet: 

04.08. (Mi) & 08.08. (So) & 11.08. (Mi).

c) Nach dem Zeltlager:
Nach der Veranstaltung sollte innerhalb von 7 Tagen ein Test durchgeführt werden. Dies liegt in der Verantwortung 

der Erziehungsberechtigten und stellt daher eine Empfehlung der KjG St. Josef Mosbach aufgrund der aktuell gültigen 

Corona-Verordnung dar



6. DATENERHEBUNG

Von Teilnehmer*innen dürfen Vor- und Nachname, Anschrift, Datum und Zeitraum der Anwesenheit und soweit vor-

handen die Telefonnummer ausschließlich zum Zwecke der Auskunftserteilung gegenüber dem Gesundheitsamt oder 

der Ortspolizeibehörde nach §§ 16, 25 IfSG erhoben, gespeichert und an die zuständigen Behörden weitergegeben 

werden. Durch die verbindliche Anmeldung zur Aktion werden die vorgeschriebenen Daten erfasst und gemäß den 

Vorschriften behandelt. Die beschriebenen Daten werden vier Wochen nach Ende der Veranstaltung gelöscht. 

7. ANSPRECHPARTNER & BEAUFTRAGTE PERSONEN

• Gesundheitsamt Landkreis Heilbronn, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn

• Telefon: 07131 994-330 (Achtung: Nicht für Fragen zum Thema Coronavirus). Corona-Hotline: 07131 994-5012.

• E-Mail: Gesundheitsamt@landratsamt-heilbronn.de

• Ordnungsamt: Tobias Greulich, tobias.greulich@brackenheim.de, 07135105/212

• Polizei: 110 / Polizeiposten Brackenheim: Telefonnummer: 07135 6096

• Feuerwehr/Rettungsdienst: Telefonnummer: 112

• Ärztlicher Notdienst: Notfallpraxis Brackenheim:  Maulbronner Straße 15, 74336  

              Montag bis Freitag von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr;  

              Samstag, Sonntag, Feiertags durchgehend von 08:00 bis 22:00,  

              Erreichbarkeit: 116 117

8. AUSBRUCHSMANAGEMENT

Im Folgenden werden unsere Maßnahmen beschrieben, welche wir in einem Verdachtsfall ergreifen werden.

Als Verdachtsfall wird hier eine Person (Teilnehmer*in, Leiter*in, Köchin) beschrieben, welche eines der folgenden 

Symptome zeigt: Atemnot, neu auftretender Husten, Fieber, Geruchs- oder Geschmacksverlust oder positiver Schnell-

test.  

1. Der*die Teilnehmer*in wird so lange von den anderen Personen auf dem Zeltplatz isoliert, bis eine Abklärung 

durch einen Arzt (PCR-Test) stattgefunden hat. Hierbei wird diese*r konstant durch eine*n Leiter*in betreut, 

welche*r sich dadurch auch in Isolation begibt. Dies beinhaltet die Schlaf- und Aufenthaltssituation sowie eine 

Zuteilung der Sanitäranlagen, welche dann nur noch von den isolierten Personen benutzt werden.

2. Abklärung durch einen örtlichen Arzt und Informieren der Erziehungsberechtigten. 

3. Das Gesundheitsamt wird informiert und nach deren Handlungsanweisungen wird weiter verfahren. Hierbei 

kann es dazu kommen, dass Teilnehmer*innen abgeholt werden müssen oder die gesamte Aktion abgebrochen 

werden muss. Die Erziehungsberechtigten erklären sich bereit, dass sie ihr Kind jederzeit nach Aufforderung der 

Leiter*innen (in enger Absprache mit dem zuständigen Gesundheitsamt) vom Zeltlager abholen. 

4. Bis eine Abklärung stattgefunden hat, bleibt die betroffene Person in Isolation. Dies betrifft möglicherweise auch 

weitere Teilnehmer*innen, die nahen Kontakt hatten. 


